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Geschäfts-Nr.B-2136/2023 BeschwerdeverfahrenbetreffenddieVerfügungderFINMA

vom19.März 2023(AbschreibungderAT1-AnleihenderCreditSuisseGroupAG)

Zwischenverfügungvom 8.Mai 2023

SehrgeehrterHerrPräsident,

SehrgeehrteDamenBundesverwaltungsrichterinnenundHerrenBundesverwaltungsrichter

Wir beziehenunsaufdieZwischenverfügungvom8.Mai 2023(Zwischenverfügung)imobge-
nanntenBeschwerdeverfahrenbetreffenddieVerfügungderFINMAvom19.März2023.Namens

undimAuftragderCreditSuisseGroupAG(CSG)stellenwirhiermitdiefolgenden

Anträge:

1. (a) EsseiderbeschwerdeführendenParteiaufgrundüberwiegenderGeheimhaltungsinte-

ressenmit AusnahmederVerfügungderVorinstanzvom19.März 2023keineEin-

sichtindieAktenderVorinstanzzugewähren;

(b) EventualiterseiderbeschwerdeführendenParteikeineAkteneinsichtzugewähren,

solangederenBeschwerdelegitimationnichtrechtskräftigbejahtist;

(c) SubeventualiterseiderbeschwerdeführendenParteidie
Akteneinsicht

nurnachvor-

gängigerAnhörungderCSGundunterAnordnungbesondererSchutzmassnahmen

zugewähren.

2. EsseiZiffer5derZwischenverfügungdahingehendzupräzisierenodereventualiteranzu-

passen,dassdieFINMAaufgefordertwird, nurdieVerfahrensakteninBezugaufdie
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Verfügungvom19.März 2023(undnichtauchjenebetreffenddieVerfügungvom22.März

2023)einzureichen.

3. EsseidiederFINMAangesetzteFristzurHerausgabederVerfahrensaktenbiszumEintritt

.derRechtskraftdesEntscheidsüberdenAntragNr. 2abzunehmen:

Begründung:

ZumAntragNr. 1:KeinAnspruchaufAkteneinsicht

Mit Ziffer5derZwischenverfügungwurdedieFINMAaufgefordert,demGerichtbiszum7.Juni

2023dieVerfahrensaktenimZusammenhangmit demErlassihrerVerfügungvom19.März

2023einzureichen.

NachdemVerständnisderCSGenthaltendieVerfahrensaktender.FINMAfürdenErlassder

Verfügungvom19.März 2023namentlichMitteilungen zwischenderCSG undderFINMAso-

wievertraulicheInformationenundGeschäftsgeheimnissederCSG.DieseMitteilungen, Infor-

mationen undGeschäftsgeheimnissewurden imRahmendesaufsichtsrechtlichenDialogszwi-

schen derFINMAundderCSGausgetauscht.DieCSGundwohlauchdieFINMAgingenda-

vonaus,dassdieserAustauschdemAmtsgeheimnisunterliegtunddeshalbDrittenodergar
derÖffentlichkeitnichtzugänglichgemachtwird. EbensogingdieCSGdavonaus,dassihre

vertraulichenInformationenundGeschäftsgeheimnisseeinzigundalleinihrerAufsichtsbehörde

FINMAzugänglichwerden-undnichtunbestimmtenDrittenodergarderÖffentlichkeit.

NachArt.27VwVGistdieAkteneinsichtzuverweigern,wennwesentlicheöffentlicheInteres-

sendesBundesoderwesentlicheprivateInteressendieGeheimhaltungerfordern.Diesisthier

derFall,weshalbderbeschwerdeführendenPartei— mit AusnahmederVerfügung vom19.

März 2023-keineEinsichtindieAktenderVorinstanzzugewährenist:

DieVertraulichkeitdesAustauscheszwischenderFINMAunddenbeaufsichtigenInstitutenist

einederzentralenGrundlagenfürdieAufsichtstätigkeitderFINMA.DieInstitutesindzuei-

nerweitgehenden undproaktivenMitwirkung angehalten,undsiemüssen vonsichausder
FINMAallefürdieAufsichtmassgeblichen Elementeoffenlegen.DieseTransparenzwürdeer-

heblicherschwertunddamitdieZieleeinereffizientenAufsichtbehindert,wenndieInstitute

nicht(mehr)daraufvertrauenkönnen,dassdiederFINMAoffengelegtenundvertraulichenIn-

formationennurfürdieFinanzmarktaufsichtverwendetwerden. Denn indiesemFallemüssten

diebeaufsichtigtenInstituteihrenAustauschmit derFINMAjeweilsauchunterdemGesichts-

punkteinermöglichen OffenlegunganDritteunddieÖffentlichkeitbetrachten.Siemüssten im-

mer bedenken,dassihrevertraulichenGeschäftsgeheimnisseanDrittegelangenundsodie

Bankerheblichschädigenkönnen.

EinefunktionierendeAufsichtistaufeineoffene,ungehemmteundspontaneKooperationder

Instituteangewiesen.DieVertraulichkeitdesAustauscheszwischenderFINMA unddenbeauf-

sichtigtenInstitutenwird deshalbvomGesetzgeber.alsbesondersschutzwürdiganerkannt.

SoistdieFINMAnachArt.2Abs.2BGÖvomGeltungsbereichdesBGÖausgenommen.Wei-

terhatderGesetzgeberinArt.40FINMAGausdrücklichvorgesehen,dassdieFINMAdieBe-

kanntgabevonnichtöffentlichzugänglichenInformationenunddieHerausgabevonAktenso-

gargegenüberinländischenBehördenverweigernkann,wenndiesdieErfüllungderAuf-

sichtstätigkeitderFINMAbeeinträchtigenwürde.

An
ti
gu

a.
Ne

ws

2/7



H
o

m
b
ur

g
er

AusdenvorstehendenGründensindDrittenurinhiernichtvorliegendenAusnahmefällenals

ParteiinVerfahrenzugelassen,welchedieFINMAgegenbeaufsichtigeInstituteführt.Die

FINMAhatdeshalbzuRechtundimEinklangmit ihrervomBundesverwaltungsgerichtunddem

BundesgerichtbestätigtenPraxisdiebeschwerdeführendeParteiundandereHaltervonAT1-

AnleihengenerellnichtalsVerfahrensparteizugelassen(zurBeschwerdelegitimation,s.unten).

AufgrunddieserRechtslageunddeserheblichenöffentlichenInteressesanderVertraulichkeit

derFINMA-Aktenmüssen wederdasbeaufsichtigteInstitutnochdieFINMAdamitrechnen,

dassihraufsichtsrechtlicherDialogbeieinerBeschwerdeeinesDrittennachträglichandiesen

DrittenoderdieÖffentlichkeitgelangenkönnte.DieswürdedasberechtigteVertrauenderCSG
indieVertraulichkeitdesaufsichtsrechtlichenDialogserschüttern,undeskönnenihrdaraus

weitereNachteileentstehen,wennwiehierdem Geschäftsgeheimnisunterliegende Informatio-

nenoderMitteilungen derBankandieFINMAandieDrittegelangen.

Entsprechendliegensowohlüberwiegendeundwesentlicheprivatewieauchwichtigeöffentli-.

cheInteressenimSinnevonArt.27Abs.1 VwVGvor,welcheeinerEinsichtnahmeindieAkten

desVorverfahrensdurchdiebeschwerdeführendeParteientgegenstehen.Ausdenvorgenann-
tenGründen beantragtdieCSGdeshalb,voneinerOffenlegungderVoraktenandiebeschwer-

deführendeParteiabzusehen.

SolltedasBundesverwaltungsgerichtzumSchlusskommen,dasseineOffenlegungderVorak-

tenandiebeschwerdeführendeParteidennocherfolgensoll,dürfte.einesolchenichterfolgen,

solangedieFragederBeschwerdelegitimationderbeschwerdeführendenParteinichtab-

schliessendgerichtlichgeklärtist.

GemässArt.379BankGkönnenGläubigerundEignereinerBankindenVerfahrennachdem

elftenundzwölftenAbschnittnurausnahmsweiseBeschwerdeführen.Dievorliegendangefoch-
teneSchutzmassnahmezähltnichtzudeninArt.379BankGaufgelistetenAusnahmen,handelt

essichdochumeineWeisung an.dieBankimSinnevonArt.26Abs.1 lit.aBankG.Schon

deshalbistdieBeschwerdelegitimationderbeschwerdeführendenParteizuverneinen: Zumsel-
benErgebniskommtman auchgestütztaufdieallgemeinenGrundsätze. -

GemässArt.48VwVGistzurBeschwerdeberechtigt,werdurchdieangefochteneVerfügung
besondersberührtistundeinschutzwürdigesInteresseanderenAufhebungoderÄnderung.
hat.DiebeschwerdeführendeParteidurftealsDrittenichtamVorverfahrenteilnehmenundist

auchnichtVerfügungsadressatin.Drittegeltenjedochnurdannals.besondersberührtimSinne

:vonArt.48Abs.1 lit. b VwVG,wennsieeinebesonderebeachtenswerte,naheBeziehungzur

Streitsacheaufweisen.!DiebeschwerdeführendeParteiistangeblichInhaberinvonAdditional

Tier1-Anleinen(AT1-Anleihen),welchedurchErklärungderCSGvom20.März 2023— und

nichtetwaaufgrundderVerfügungderFINMAvomVortrag— untergegangensind.Die

‘Anordnungder.FINMAinihrerVerfügungvom19.März 2023richtetesichausschliesslichan

dieCSGundverlangte,dassdieCSGeinRechtausübt,dasssichausdenBedingungender

AT1-Anleihenergibt.DieCSGhättediesesRechtohneweiteresauchselbständig,auf

privatrechtlicherBasisundohneAnordnungderFINMAausübenkönnen.DieCSGwirdsich

dazuausführlichäussern,sobald ihreineentsprechende Fristangesetztwird.

1

Häner Isabelle,in:AuerChristoph/MüllerMarkus/Schindler Benjamin (Hrsg.),VwVG-BundesgesetzüberdasVerwal-

tungsverfahrenKommentar,2.Aufl.,Zürich/St.Gallen2019,Art.48N 12.
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DiebeschwerdeführendeParteimuss gemässArt.48Abs.1 lit. cVwVGdarlegen,dasssieein

schutzwürdigesInteresseanderAufhebungoderÄnderungderangefochtenenVerfügunghat.

Erforderlichistdabei,dassessichumeinunmittelbares,eigenesundpersönlichesInteresse
derbeschwerdeführendenParteihandelt.EinpersönlichesInteresseliegtvor,wenn die

beschwerdeführendePersondurchdenBeschwerdegegenstandeinenunmittelbarenNachteil

erleidet.?2Darüberhinausmuss diebeschwerdeführendeParteieinaktuellesundpraktisches
InteresseanderÜberprüfungdesEntscheidsnachweisen.?PraktischistdasInteressenur

dann,wenndererlitteneNachteil beieinerGutheissungderBeschwerdebeseitigtwürde.*

. Vorliegendistnichterkennbar,welchesunmittelbarepersönlicheInteressediebeschwerdefüh-

rendeParteianderAufhebungoderÄnderungderFINMAVerfügunghabensoll,dienureine

Weisung andieCSGenthielt.DieFINMAhatdieAT1-Anleihen,welchediebeschwerdefüh-

rendeParteiangeblichhält,nichtabgeschrieben
— dieCSGhatdiesam20.März 2023getan.

Unklaristauch,welchespraktischeInteressediebeschwerdeführendeParteianeinerÄnde-

rungbzw.AufhebungderFINMAVerfügunghabensoll.AuchausdiesenGründen,aufdiezu

einemspäterenZeitpunktnähereinzugehenseinwird, istdieBeschwerdelegitimationderbe-

schwerdeführendenParteibestritten.

SolangedieParteistellungderbeschwerdeführendenPartei'nichtrechtskräftigfeststeht,darf

dieserauchkeineAkteneinsichtgewährtwerden. GeradeineinemBeschwerdeverfahrendarf

dieBeschwerdeinstanzbeschwerdeführendenDrittenkeineAkteneinsichtgewähren,ohnevor-

gängigderenBeschwerdelegitimationgeprüftzuhaben.5Wie dasBundesgerichtzutreffend

festgehaltenhat,dürfenVerfahrensbeteiligtenkeineParteirechtegewährtundderenProzess-

begehrenzuLastender.Gegenparteinichtgutgeheissenwerden, bevorüberhauptdieBefugnis
dieserBeteiligtenzurBeschwerdeführungfestgestelltworden ist.FürdenvorliegendenFallbe-

deutetdies,dassderbeschwerdeführendenParteisolangekeineAkteneinsichtzugewähren -

ist,bisihreBeschwerdelegitimationabschliessendundrechtskräftigbestätigtist.

SolltedasBundesverwaltungsgerichtzumSchlussgelangen,dasskeineöffentlichenInteressen

bestehen,dieeinerGewährungderAkteneinsichtandiebeschwerdeführendeParteientgegen-

stehen,unddassdiesebeschwerdelegitimiertist,wärederCSGGelegenheitzugeben,vorEr-

lasseinerallfälligenAkteneinsichtsverfügungEinsichtindieVerfahrensaktenzunehmenund

dazuStellungzunehmen.IndiesemFallwären zudembesondereSchutzmassnahmenanzu-

ordnen,umbeispielweiseeineungefilterteWeitergabe vonoffengelegtenVerfahrensaktenan

dieMedien zuunterbinden.

2 Häner Isabelle,in:AuerChristoph/MüllerMarkus/Schindler Benjamin (Hrsg.),VwVG-Bundesgesetz überdasVerwal-

tungsverfahrenKommentar,2.
Aufl.,

Zürich/St.Gallen2019,Art.48N21;BGE142111451,E.3.4.1.

3 Häner Isabelle,in:AuerChristoph/MüllerMarkus/Schindfer Benjamin(Hrsg.),VwVG-BundesgesetzüberdasVerwal-

tungsverfahrenKommentar,2.Aufl.,Zürich/St.Gallen2019,Art.-48N 22.

4 BGE141 1114,E.1.2.2.3.

5 Waldmann Bernhard/OeschgerMagnus, in:Waldmann Bernhard/WeissenbergerPhilippe(Hrsg.),VwVG-Praxiskommen-

tarVerwaltungsverfahrensgesetz,2.Aufl.,Zürich-Basel-Genf2016, Art.26N49.

° 1A.72/2002vom19.08.2002E.2.
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ZudenAnträgenNr.2undNr.3:KeinAnspruchaufEinsichtindieAkteneinesanderen

Verfahrens

‘AnlasszudenAnträgenNr. 2undNr. 3gibtderUmstand,dassdasGerichtderbeschwerde-

führendenParteinichtnurdieVerfügungderFINMAvom19.März 2023,sondernauchjene
vom22.März 2023zugestellthat.EbensowurdedieserdieGelegenheiteingeräumt,ihreBe-

schwerdemit BezugaufdieVerfügungvom19.März 2023undjenevom22.März 2023zuer-
*

gänzen.DieseAnordnungenundErwägungendesGerichtsimplizierendieAnsicht,dassdie‘.-

Verfügungvom19.März 2023undjenevom22.März 2023denselbenGegenstandhabenund

einunddemselbenVerfahrenentspringen.DiesistabernichtderFall:

DieFINMAwiesdieCSGmit VerfügungvomSonntag,19. März’ 2023an,sämtlicheAT1-Anlei-

henabzuschreiben.DieserAnordnungwurdedieaufschiebendeWirkungentzogen,undsie

musste umgehendvollzogenwerden. EntsprechendhatdieCSGamMontag, 20.März 2023,

dieVerfügungderFINMAumgesetzt,d.h.dieWrite-Down Noticegemässdenprivatrechtli-
‘chenEmissionsbedingungenmittels offiziellerMitteilung andieSIXSwissExchangegege-
benunddieAT1-AnleihenderbeschwerdeführendenParteiabgeschrieben.’DasVerfahrender

FINMAinBezugaufdieAbschreibungderAT1-Anleihenwardamitabgeschlossen.

ZweiTagespäter,mit Verfügungvom22.März 2023,wurdedieCSGzusätzlichangewiesen,

diesogenanntenContingentCapitalAwards(CCA)derMitarbeitendenderCSGebenfallsabzu-

schreiben.DiesezusätzlicheAnordnungbetrifftdiebeschwerdeführendeParteinicht,denndie

CCAund.dieAT1-Anleihenunterscheidensichgrundlegend:

— DieAT1-Anleihen,dievonderVerfügungvom19.März 2023betroffensind,sindAnleihen

mit ForderungsverzichtgemässArt. 11Abs.4BankG,dieSchweizerRechtunterstehen.

SiewurdenamKapitalmarktbeiInvestorenplatziertundkonntenvondenInhabernbörs-

lichundausserbörslichgehandeltwerden. DieAT1-Anleihensindperpetual,d.h.derInha-

berkannnichtdieRückzahlungderAnleiheverlangen.DieMedienmitteilung derFINMA
vom23.März 2023betreffenddieVerfügungvom19.März 2023listetdieAnleihen,die

vonderVerfügungvom19.März 2023betroffensind,einzelnauf.®Dazuzählenauchdie

AT1-Anleihen,welchediebeschwerdeführendeParteiangeblichgehaltenhat,undihreBe-

schwerdebeziehtsichnuraufdieseAnleihen.

— DieCCAhingegensindTeilderaufgeschobenenvariablenEntlöhnung,welchedieCSG
oderihreGruppengesellschaftenalsArbeitgeberanihreMitarbeitende ausgerichtetha-

ben.DieCCAunterstehendemRechtvonNewYorkundwesentlichanderenBestimmun-

genundRegelnalsdieAT1-Anleihen.UnteranderemwarendieCCAnichtübertragbar,
- nichtaneinerBörsekotiertundhabenandersalsdieAT1-AnleiheneinfestesRückzah-

lungsdatum.VorallemwurdensienuranMitarbeitende derbetreffendenCreditSuisse-

GesellschaftenalsLohnbestandteileausgerichtet. _

DiebeschwerdeführendeParteihatkeineCCAgehalten.Siebeschwertsicheinzig,dassihre

AT1-AnleihenaufAnordnungderFINMAam20.März 2023-zweiTagevorderVerfügung

betr.dieCCA-
abgeschriebenwurden. DieCCAkommeninihrerBeschwerdenichtvor.

7 BereitsamSonntagabend,19. März 2023,hattedieCSGdiesofortigeSuspendierungdesHandels:anderSIXSwiss

ExchangederAT1-Anleihenveranlasst.

8
https:/Awww.finma.ch/de/news/2023/03/20230323-mm-at1-kapitalAnleihen/
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EntsprechendistdiebeschwerdeführendeParteiauchnächeigenerAnsichtvonderAbschrei-

bungderCCAgemässVerfügungvom22.März 2023wederberührtnochbetroffen.Siehat

demzufolgekeineParteistellunginBezugaufdieseVerfügungundkeinschutzwürdigesInte-

ressedaran,obdieCCAderMitarbeitenden derCreditSuisseGruppeabgeschriebenwerden
odernicht.

DieAktenzurVerfügungderFINMAvom22.März 2023sindfürdieVerfügungvom19.März

2023auchnichtrelevant,weilsiedieserzeitlichnachgelagertsind.EinespätereVerfügung
unddieindiesemZusammenhangallenfallsvorhandeneAktenkönnenreinlogischeinefrühere

VerfügungnichtbeeinflussenundnichtderenfaktischeoderrechtlicheEntscheidgrundlage
sein.

Weil sichdieBeschwerdederbeschwerdeführendenParteinurgegendieVerfügungder

FINMAvom19.März 2023richtetund richtenkann,solltedieFINMAverpflichtetwerden, im

vorliegendenVerfahrennurdieAkteninBezugaufdieseVerfügungeinzureichen.DieVerfah-

rensaktenzurVerfügungvom22.März 2023sindhingegennichteinzureichen,weilsiedas

ObjektdesvorliegendenVerfahrensselbstnachAnsichtderbeschwerdeführendenParteinicht

betreffen.EntsprechendersuchtdieCSGdasGerichtdarum,ihreZwischenverfügungvom

8.Mai 2023dahingehendzupräzisieren,dass"dievollständigenAktenbetreffenddasinFrage
stehendeVerfahren"nurdieAktenzurVerfügungvom.19.März 2023umfassen.FallsdasGe-

richtmit derZwischenverfügungauchdieHerausgabederAktenzurAbschreibungderCCAder

Mitarbeitenden verlangenwollte, beantragtdieCSGeventualiter,dassdieseAnordnunginWie-

dererwägunggezogenundaufdieAktenzurVerfügungvom19.März 2023eingeschränktwird.

DiederFINMAangesetzteFristsollbiszumEintrittderRechtskraftdesEntscheidesüberdas

vorliegendeWiedererwägungsgesuch abgenommenwerden.

DadiebeschwerdeführendeParteidieParteistellungimVerfahrenrundumdieAbschreibung
derCCAvonBank-Mitarbeitendennichteinmalbeansprucht,dürfenihrzu

keinemZeitpunkt
Einsichtsrechteindie

betreffenden
Verfahrensaktengewährtwerden.

NachArt.26Abs.1 VwVGhabeneineParteiundihreVertreternurAnspruchdarauf,"inihrer

Sache"EinsichtinAktenzunehmen..DerAnspruchaufAkteneinsichtbeziehtsichnuraufVer-

fahren,andeneneineParteiselbst mitwirkt bzw.mitwirken darf. Akten’vonVerfahren,diesich

aufanderetatsächlicheundrechtlicheVerhältnissebeziehen,sindvomAkteneinsichtsrechtvon

vorhereinnichterfasst.?

DieCCAsindnichtSachederbeschwerdeführendenPartei,weshalbaucheineHerausgabe
allerAkten,welchedieCCAunddieVerfügung.derFINMAvom22.März 2023betreffen,nicht

zulässigist.DementsprechendbestehtkeinGrund, imRahmendesvorliegendenVerfahrens
dieFINMAzurHerausgabejenerAktenanzuweisen.

DerVollständigkeithalberistdaraufhinzuweisen,dassEinsichtindieAktenrundumdieVerfü-

gungvom22.März 2023auchgestütztaufdasBGÖnichtzulässigist.NachArt.2Abs.2BGÖ

istdieFINMAvonGeltungsbereichdesBGÖausgenommen,undArt.3Abs.1 Bstb.1 Ziff.5

BGÖschliesstdieÖffentlichkeitvonVerfahrenderStaats-undVerwaltungsrechtspflege(wie
das vorliegende)aus.AusdiesenGründenistesnichtzulässig,diemehrfach verankerte

9
vgl.z.B.Brunner,in:VwVGKommentar,Hrsg.Auer,Müller Schindler,2019;Art.26.N. 15.
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BeschränkungderEinsichtinandereVerfahrendurcheinenAktenbeizug"auszuhebeln",wiees

Ziffer5derZwischenverfügungohnediehierverlangtePräzisierungzurFolgehätte.

SchliesslichisteineHerausgabedieserDatenundAktenanDritte— wiediebeschwerdefüh-
rendePartei— auchdeshalbnichtzulässig,weildieseDatenzudenCCAunddieVerfügung
derFINMAvom22.März 2023höchstsensibleGeschäftsgeheimnissederCSGumfassen.Na-

mentlich enthaltensievertraulicheInformationenderCSGüberihreVergütungspolitikund-sys-
teme,einschliesslichdenUmgangmit VergütungsinstrumentenimFalleeinesAusscheidens,
AblebensoderArbeitsunfähigkeitderArbeitnehmenden.EineOffenlegungdieserInformationen

andiebeschwerdeführendeParteiimbundesverwaltungsgerichtlichenVerfahrenwürdeoffen-

sichtlichgegendieberechtigtenGeheimhaltungsinteressenderCSGundihrerMitarbeitenden

verstossen.UnddiesesGeheimhaltungsinteresseüberwiegtklardieInteressenderbeschwer-

deführendenPartei,indie AkteneinesanderenVerfahrensEinsichtzunehmen.

Mit Blickaufdielaufenden
AnfechtungsfristensindwirIhnenumeineraschePrüfungdesvorlie-

gendenGesuchssehrdankbar.

Mit vorzüglicherHochachtung
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